
Großer Preis für Govinda 
Auszeichnung Aalener Hilfsverein erhält den mit 10 000 Euro dotierten Deutschen 
Engagementpreis in Berlin. Von Jürgen Steck 

Aalen/Berlln 

D 
er Deutsche Engage­
mentpreis 2016 geht 
nach Aalen. Das "Bünd­
nis fiir Gemeinnützig­

keit" zeichnete am Tag des Eh­
renamtes am Montag den Verein 
Govinda mit dem Publikums­
preis aus. Marisa Schroth · Wld 
Rocco U mbescheid von Govinda 
nahmen den Preis im Deutschen 
Theater in Berlin entgegen. Sie 
waren ins Rennen um den "Preis 
der Preise" fli r freiwilliges Enga­
gement gegangen. Beim Online­
voting hatte Govinda die meis­
ten Stimmen erhalten und sich 
gegen 600 andere Gruppen, Ver­
eine und Initiativen durchge­
setzt. Der Publikumspreis ist mit 
10 000 Euro dotiert. Viele Stim­
men hatte Govinda aus der Regi­
on Aalen erhalten, dem Sitz des 
1998 gegründeten Vereins. "Ich 
freue mich über alle Maße, dass 
wir gemeinsam so viele Stimmen 
fUr Govinda sammeln und damit 
auf unsere langjährige Arbeit in 
Nepal aufmerksam machen 
konnten", sagt Marissa Schroth. 
Rocco Umbescheid, lange Jahre 
Vorsitzender von Govinda, er­
gänzt: "Das ist wunderbar und 
gibt dem neuen Team enorm Rü­
ckenwind." Govinda hat gerade 
einen Generationswechsel hin­
ter sich. Umbescheid hat den 
Stab weiter gereicht an Jüngere. 
Marisa Schroth etwa ist seit 2010 
dabei. Das Preisgeld werde in 
den Lehrgang "Elektrik" des Go­
vinda-Ausbildungszentrums in­
vestiert, sagt sie. Dort soll jun­
gen Nepalesen eine Grundlage 
fUr ihre berufliche Zukunft gebo­
ten werden - Wld so die Voraus­
setzung geschaffen werden, dass 
sie sic'h aktiv am Wiederaufbau 
des Landes beteiligen können. 
Hintergrund: Nepal war im ver­
gangenen Jahr von schweren 
Erdbeben erschüttert worden. 

Govinda begann seine Arbeit 
1998 mit dem Bau eines Waisen­
hauses. Als erste Organisation in 
Nepal entwickelte der Verein 
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ein Reintegrationsprojekt flir die 
jugendlichen Waisen. Zudem 
werden seit 2002 an der Shangri­
la-Schule Kinder aller Gesell­
schaftsschichten gemeinsam un­
terrichtet. In dauerhaften Pro­
jekten unterstützt Govinda mehr 
als 8000 Menschen. Nach den 
Erdbeben 2015 kümmerte sich 
der Verein aber auch um Sofort­
hilfe, die mehr als 36 000 Men­
schen erreichte. 

Die Arbeit in Deutschland 
wird von vielen ehrenamtlichen 
Mitwirkenden getragen. In Aa­
len leitet Ingrid Henne das Go­
vinda-Büro. Auch sie war am 
Montag bei der Preisverleihung 
in Berlin. ,.Der Preis wirft ein 
schönes Licht auf unsere Pro­
jektarbeit" und sei eine Aus- Das Preisgeld soll der Ausbildungswerkstatt in Nepal zugutekom-
zeichnung fiir ,.das ganze Team". men. 


